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Stellungnahme  

zur Kürzung des Budgets der Kulturszene Obersiggenthal auf 50% 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Mit Bestürzung haben wir von der Kulturszene Obersiggenthal zur Kenntnis genommen, dass 

unser Budget um 50% auf Fr. 15`000.- pro Jahr gekürzt werden soll.  

Eine derart gravierende Kürzung würde die qualitative und quantitative Arbeit der Kulturszene 

massiv schwächen und beliebte Traditionen müssten aufgegeben werden. Diese Aussage 

möchte ich kurz erläutern: 

 Die Kultur-Angebote müssten von 12 auf 6 Veranstaltungen pro Jahr gekürzt werden. 

Dies wird die Vielfalt und damit die Attraktivität und Akzeptanz der Angebote in der 

Bevölkerung gravierend beschneiden.  
 

 Das sehr beliebte Kindertheater, das Engagement der Badener Maske, die Kooperation 

mit der Bibliothek (Werbung und Defizitgarantie der Kulturszene an die Bibliothek), Bei-

träge an die Sichlete oder ans Jugendfest etc. könnten nicht mehr berücksichtigt werden.  
 

 Das Anliegen, nicht so bekannten, hiesigen und auswärtigen Künstlern eine Plattform zu 

bieten, kann nicht mehr umgesetzt werden, da wir kein evtl. Defizit mehr tragen können. 
 

 Die Möglichkeit, dass man sich regelmässig, spontan und ungezwungen im eigenen Dorf 

zu einer kulturellen Veranstaltung treffen kann, fördert die Verbundenheit zum Dorf, die 

Integration und das Selbstwertgefühl der Bevölkerung. Mit der Halbierung des Budgets 

werden diese Werte in Frage gestellt.   
 

 Die Kulturszene hat sich dank ihrem hohen Engagement und einem professionellen 

Auftritt in den letzten Jahren einen guten Namen auch über die Gemeindegrenzen hinaus 

gemacht. Das sehen wir als lebendige Werbung für die Attraktivität des Standorts Ober-

siggenthal als Wohngemeinde.  

 

Wir von der Kulturszene sind uns einig, dass eine massive Erhöhung der Preise kontraproduktiv 

wäre, da es mit weniger Veranstaltungen bei höheren Preisen noch schwieriger wird, unsere 

`Stammgäste` zu behalten. Eine Erhöhung sehen wir allerhöchstens bis Fr. 30.- / bei sehr 

bekannten Künstlern bis Fr. 35.- (inkl. Rentner). Für Schüler belassen wir den Eintritt bei Fr. 15.- 

Bis Ende September werde ich ein Budget in Bezug auf die Kürzung und die daraus 

entstehenden, finanziellen Konsequenzen prüfen und mit dem Team Massnahmen erarbeiten. 

 

Ich hoffe sehr, dass Sie die Halbierung des Kulturbudgets noch einmal überdenken und grüsse 

Sie freundlich 

 

Katrin Durisch Koller 

Präsidentin Kulturszene Obersiggenthal 
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